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(£& karrt ùtrï» ftofy ïu>r Ttenj.

Kj^s^Pain unb fïot] ber fcnj — ein fdjöner ÎEraiim,
Hub manche îTTenfdjcnfecIc wtijjt' es îautn.

r§; Der Hattigalleii Sang rcrlor ftd? facbt,
Bis aufgeblüht ber wt ben Hofen prad?t.

Htib mie ber £eti3 fo floh ber Sommer and?.
Pie Jriidjte reiften rafd; an Banni unb Straudj.
§u fd?œeren (Sarben battbett wir bas Kotrt
llnb morgen quillt bcs JPeittes fiifjer Boni.
Penn jandjjenb sieht ber bunte Fjerbft ins faub
Unb gibt unb gibt mit nimmermiiber bqatib.
Per golbne Hedjct iit ber Hedjten blinft,
3nbes bie linfe fd?ou boni IDiiitcr minft.
Pen blaffen Hithebringer lieb' id? faft —
Dein öeifjctt Œaglue>f folgt bie fiit; e Haft,
Doit (Sliicf unb "Hrbeit miib Hub matt bin id? —
Pli langer, tiefer Sd?laf, id; fegite bid;

3. ®tauffactiet.

Brtefftaflten îr«r RehaMton.
grau g. in f. Sranfe habe» ci« älnredjt an un»

fere ©ebulb. @ë ift launt benfbar, bafj eine grau fid)
biefer ©infidjt foUte Derfdjlie^en fönueii. greilid) mer»
ben oft gaitj enorme Slnforberungen an fie geftedt nadt)
biefer SKictjtung, bafür* ift aber and) ein jeber einjelne
gall inbioibueU ju behanbelit. ®ie 9îacf)ficf)t barf aber
nur fo roeit angeroenbet Werben, al§ fte bent Sranîeit
tiict)t fetjabet. ®a§ ift benit ber ipunït, ber immerhin
rüdfidjtgooHe unb ruf)ige> abet entfdjiebene unb unab»
änberlidje gefiigfeit etforbert.

fifrige ^Ceferin in 0. $a§ erfte Ütnredjt an un»
fere 3e't haben bie bireften 2lbonnenteit unb gnferen»
ten. ©ewifi finb wir aud) aufser biefeit ©djranîen oon
§>erjett gerne gefällig, foferit bie 3eit bieg ermöglicht.
Sin eine prompte îlntwort barf aber gar nidjt ge=
badjt werben, ba noch "oiel IRücfftänbigeg auf ©riebt»
gung wartet, ©ine perfönliche ©efpredjung ïann ttod)
eher jurn 3'®l führen, bod) ift in foldjer ©ad)e immer
eine nähere Vereinbarung roegen ber paffenben 3eit
nötig, ba mir anbernfallg für bie 3Jïôglid)ïeit beg
©mpfangg nicht garantieren fönnen, mag für Slulwär»
tige mit Unanneîjmlicfjïeiten oerbunben ift.

grau p. gl. SBefpredjen ©ie ben gaU mit ber
Sebrerin ®a biefer bie ©ntfcfjeibung oon fiel) aug nicht
jufteht, fo müffen ©ie fid) gleichseitig an ben ißräft»
benten ber Drtgidjulpflege roenbeit, ber ghrent 2lnjud)en
ohne 3weifel entfpredjen wirb, ©ie hätten bieg fd)on

früher thun follett, benn eg ïann nicht erwartet wer»
ben, bah bie Seljrerin unter einer grofjen îlnjaht oott
ßinbern bag einzelne fo genau ing Sluge faffen unb
auf abnorme ©rfdieinungen tontroüieren tann. SBettu
aud) ber SBifle Ijieju retdjlid) uofljanben fein mag, fo
fehlt bag bafür fpejxeH oeranlagte ober gefcljulte Üluge
unb bie ©rfahrung. Sludj finb oieteSinber in fold)eitt
gaU aufierorbentlid) oerfchloffen unb thun ihr üliög»
lid)fteg, um ihren »Juftaiib oor ben 2lugen attberer ju
oerbergen, ©in offenes 2lugfpred)en ift alfo bag befte
unb unbebingt nötig.

grau in <A. ge genauer bie Vereinbarung
ift, bie ©ie treffen, um fo menigefc ®nttäufd)ungen finb
ju gewärtigen. 2Ber in ghten äüenft treten foU, ber
muff genau wiffen, welche ©teds er ju oerfehen hat
unb welche Seiftungen oon ihm berlangt 'werben. ®ie
Bezifferung beg Sotjneg allein ift nicht tnajsgebenb. SEBer

feilte airbeitgfraft alg tpauSfjaltSoeforgerin in fremben
ÎJienft ftellen will, ber muh unbebingt wiffen, wie grofj
bie gamilie unb aug wag für fßerfonen fie fid) su»
fammenfeht ; fie muh bie 2lnfprüt$e tennen, bie an bie
Küd)e gemadht werben unb muh Um bie 3eit» unb 2lr»
beitgeinteilung Vefcheib wiffen. @g ift burchau« nidjt
gleichgültig, ob aüerfeitg rechtseitig aufgeftanben unb
Sut beftimmten 3«t pünftlich gefrühftüctt unb gemein»
fam gefpiefen wirb, ob bie Vefeljle oon einer einsigen
iperfon auggehen ober ob mehteren §etren gebient
werben muh. @g ift ihr wichtig, ju wiffen, ob fie bie
§aughaltgbebürfniffe felber einholen muh, ob fw einen
beftimmten geierabenb unb wöcheutlid) ein paar ©tun»
ben freie 3eit für fid) hat, ob fie Ihr ©djlafgemad) mit
anberen teilen muh u. f. w. ®ie Veseid)nung „<©tühe
ber Çaugfrau" ift baber immer etwag tritifd); fie be»

fagt etwag Unbeftimntteg, oom 3uf°ü unb ©efdjid
SÜbhättgigeg. ®ie ©tü^e ïann je nad) Umftänben weit
übet ber ÏWÎagb fteljen, fie ïann aber auch fiel fd)led)ter
gefteüt fein alg bie SDÎagb unb ïarin alle Urfadje haben,
biefe su beneiben.

§ers unb Verftanb in ooUenbétfter Harmonie nennt
man ©haraïter.

.Vöartuäcfigcr Ruften, häufige .UatarrUe,
fieiferteit, tursen Ültfjem, Slugwuif, Verfdjleimung ber

ttuge, 9tad)tfd)meih, ©rfältung unb ©d)lnflofigteit
heilt rafd) unb grünblid) bag berühmte ©pecialfjeil»
mittel „Slntituberfulin". gn Vesug auf bie fiebere
ilBirfung ift 2lntituber!ulin allen ähnlid)en Präparaten
weitaus überlegen, wag buref) sahtreiche 2lner!enttungg=
fdjreiben eoibent betotefen ift. preig gr. 3.50. ®épôtg:
ülpoth. 21. bobetf in gtrigau, Ibinrft- 2lpotl)efc in ©afcl. [2120

Dr. C. Conzetti, Professor an der
Kinderklinik der

kgl. Universität in
Rom : Die Galactina ist ein Nahrungsmittel, das zur
Ernährung der Kinder als Ersatz der Muttermilch gewissenhaft

empfohlon werden darf. Die zum grössten Teil
erfolgte Umwandlung der stärkemehlhaltigen Stoffe desselben
erklären die Verdaulichkeit und Assimilation desselben
selbst in einem Zeitraum, der zu früh erscheinen möchte
(;i—6 Monate). [2105

IJm schön zu sein genügt es
nicht, einen frischen Teint zu
besitzen, sondern tägliche Hautpflege
des Gesichts und der Hände ist

notwendig. Das beste Mittel für diesen
Zweck ist Crème Simon, deren 40-
jähriger Erfolg ihren hygienischen Wert
bewiesen hat. Neben diesem
ausgezeichnetem Produkt wende man kein

anderes Puder an als Pnder de riz Simon à la
violette oder à l'héliotrope. (H 3371 G) [2134

Leberthran - Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen.

Preiso inklusive ] Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; 7* Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen. [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

Sgerr Dberftabearst |>r. Stuff tu jPöfjtingen (SBaben)
fdjretbt: „Xrotj ber furgen Wäbrenb ber ich ®r.
Rommel'« hämatogen in feiner SBirfung beobachtet,
habe ich fo auffällige §eilrcfuttate wahrgenommen, bag
tdj Präparat unter äffen tontfdjen in bte erffe
steige fleffe. geh fanb befonber? eflatante ©rfolge bei
einem infolge chronifchen Proncfjialfatarrl)« mit fdjlimm»
ften ©rfchetnungen ganj heabgefontmenen 58jä£)rtgen
SDtanne, ber jegt nach 4 Sßochm faft nicht mehr huftet
ttnb Wteber frifche ©cftchtäfarbe befam." ®epot8 tn
alten 2lpothefen. [961

0
Zur gefl. Beachtung.

fferten, die man der Expedition znr Beförderung

übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welch» in der laufenden. Wochennummrr
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt«

woch vormittag in unserer Hand liegen.
Schriftlichen Auskunftsbegehren musa das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
u>8 sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-^ den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Leaever-
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

r ine ältere Dame ist geneigt, zu ihrer
» Gesellschaft ebenfalls eine

alleinstehende ältere Frau in ihrem gemütlichen

Heim aufzunehmen. Es ständen
der Betreffenden zwei Zimmer zur
Verfügung mit den nötigen Bequemlichkeiten.
Das Haus ist schön und sonnig gelegen,
in unmittelbarer Nähe der Stadt, von
Gärten umgeben, wovon etner zu
Benutzung steht. Es würde vollständige
oder teilweise Pension gegeben und fände
eine freundliche und friedliche
Alleinstehende bei der gebildeten und
lebenserfahrenen Dame angenehmen Anschluss
und passenden häuslichen Verkehr. Beste
Referenzen. Gefl. Anfragen unter Chiffre
2142 vermittelt die Exped. [2142

ß esucht eine exakte, flinke Tochter
V die gut nähen und etwas glätten

kann zur Besorgung der Zimmer in
kleiner iamilie. Alleinstehendes Mädchen

bevorzugt. Offerten unter Chiffre
A B Poste ristante Hauptpost St.
Gallen. [2098

Stelle gesucht:
als Haushälterin in eine einfache
Familie mit Kindern oder zu einer altern,
pflegebedürftigen Dame. Eintritt nach
Belieben. Offerten unter Chiffre CH20.97
befördert die Expedition. [2097

ß esucht zu sofortigem Eintritt oder" nach Uebereinkunft einetreue, willige
Tochter zur Besorgung der Hausgeschäfte
in eine kleine Familie aufs Land. Guter
Lohn zugesichert ; auch Reiseentschädigung.

Offerten unter Chiffre 2128
befördert die Expedition. [2128

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Mattermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlting erhältlich.

CH0C0IAT5 HNS

DEVILIARS
DI© von Uetinern bevorzugte Marke.

DD

Fr. 1. 50
A. —

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten „ 3. —
1000 Briet-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
PocfnUDlPr SO© Doppelbogen klein oder Oktav-Eormat
1 US l]Jd.|JlCI } 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format)

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32.—
Prima Schreibfedern „ 0.80

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert In solider
Gratis«Schachtelpackung.

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

JL'Sco/e ménagère
de Fribourg

cherche pour le 1er novembre une directrice

d'plôme'e et expérimentée. Bons
appointements.

Adresser les offres à la Présidente
Mme de Gottrau, Misery près
Enboury. [2140

ß ine gebildete Tochter reiferen Alters,
» in dtr Pflege auch kleiner Kinder
bestens bewährt, deutsch und französisch
sprechend, musikalisch und auch tüchtig
in den Hand- und Hausarbeiten, sucht
ihre seit mehr als zehn Jahre innehabende
Stille auf Anfang des nächten Jahres
mit einer andern zusagenden zu
vertauschen. Sei es als Pflegerin und
Erzieherin von Kindern, als Haushälterin
oder verantwortliche Besorgerin eines
Ladengeschäftes, da sie auch hierin
durchaus tüchtig und erfahren ist. Beste
Referenzen. Gifl. Offerten unter Chiffre
2129 befördert die Expedition. /2129

C in junyes, in der Kinderpflege
» Wichtiges, zuverlässiges und
treues Mädchen findet sofort
ungenehme Stelle zu einem kleinen
Kinde. Offerten mit Zeugnisabschriften

und Referenzen sind
unter Chiffre Z B C 2143 an die
Expedition, zu richten. [2143

tO ei einer anerkannt tüchtigen Damen-
Aw Schneiderin findet eine Tochter

Aufnahme zur Absolvitrung einer gründlichen

Lehre. Ebtnso ist Stelle frei für
eine Ausbildungstochter für
Damenschneiderei und Konfektion. Beste
Referenzen. Offerten unter Chiffre G 2047
befördert die Expedition. [2047

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. I*. Mos i mann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen Appetite
losigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [2124

KS gutes Aussehen fl0Tseuindten

Die Flasche à Fr. 27a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 4900 Y)

M »
St. Galten Beilage zu Nr. 43 der Schweizer Kauen-Zeitung. 26. Oktober 1902

Es kam und floh der Lenz.
und floh der Lenz — ein schöner Traum,

Und manche Menschenseele wußt' es kaum.
Der Nat-tigalleu Sang verlor sich sacht,
AIs aufgeblüht der wi den Rosen Pracht.

Und wie der Lenz so floh der Sommer auch.
Die Früchte reifte» rasch an Bauin und Strauch.
Iu schweren Garben banden wir das Korn
Und morgen quillt des Weines süßer Born.
Denn jauchzend zieht der bunte Herbst ins Land
Und gibt und gibt mit nimmermüder Hand.
Der goldne Secher in der Rechten blinkt,
Indes die linke schon deut Winter winkt.
Den blassen Rilhcbriugcr lieb' ich fast —
Dem heißen Tagwe-k folgt Sic küh e Rast,
von Glück und Arbeit mild Und matt bin ich —
Du langer, tiefer Schlaf, ich segne dich!

I. Etauffachet.

Briefkasten der Redaktion.
Frau I. in G. Kranke haben ei» Anrecht an

unsere Geduld. Es ist kaum denkbar, daß eine Frau sich
dieser Einsicht sollte verschließen könne». Freilich werden

oft ganz enorme Anforderungen an sie gestellt nach
dieser Richtung, dafür' ist aber auch ein jeder einzelne
Fall individuell zu behandeln. Die Nachsicht darf aber
nur so weit angewendet werden, als sie dem Kranken
nicht schadet. Das ist denn der Pttnkt, der immerhin
rücksichtsvolle und ruhige» abet entschiedene und
unabänderliche Festigkeit erfordert.

Giftige Aeftrin in H. Das erste Anrecht an
unsere Zeit haben die direkten Abonnenten und Inserenten.

Gewiß sind wir auch außer diesen Schranken von
Herzen gerne gefällig, sofern die Zeit dies ermöglicht.
An eine prompte Antwort darf aber gar nicht
gedacht werden, da noch viel Rückständiges auf Erledigung

wartet. Eine persönliche Besprechung kann noch
eher zum Ziel führen, doch ist in solcher Sache immer
eine nähere Vereinbarung wegen der passenden Zeit
nötig, da wir andernfalls für die Möglichkeit des
Empfangs nicht garantieren können, was für Auswärtige

mit Unannehmlichkeiten verbunden ist.

Frau Z>. A> Besprechen Sie den Fall mit der
Lehrerin Da dieser die Entscheidung von sich aus nicht
zusteht, so müssen Sie sich gleichzeitig an den
Präsidenten der Ortslchulpflege wenden, der Ihrem Ansuchen
ohne Zweifel entsprechen wird. Sie hätten dies schon

früher thun sollen, denn es kann nicht erwartet werden,

daß die Lehrerin unter einer großen Anzahl von
Kindern das einzelne so genau ins Auge fassen und
auf abnorme Erscheinungen kontrollieren kann. Wenn
auch der Wille hiezu reichlich vophanden sein mag, so
fehlt das dafür speziell veranlagte oder geschulte Auge
und die Erfahrung. Auch sind viele Kinder in solchem
Fall außerordentlich verschlossen und thun ihr
Möglichstes, um ihren Zustand vor den Augen anderer zu
verbergen. Ein offenes Aussprechen ist also das beste
und unbedingt nötig.

Frau Z.-Il. in A. Je genauer die Vereinbarung
ist, die Sie treffen, um so weniger Enttäuschungen sind
zu gewärtigen. Wer in Ihren Dienst treten soll, der
muß genau wissen, welche Stellt er zu versehen hat
und welche Leistungen von ihm verlangt werden. Die
Bezifferung des Lohnes allein ist nicht maßgebend. Wer
seine Arbeitskraft als Haushaltsoesorgerin in fremden
Dienst stellen will, der muß unbedingt wissen, wie groß
die Familie und aus was für Personen sie sich
zusammensetzt ; sie muß die Ansprüche kennen, die an die
Küche gemacht werden und muß um die Zeit- und
Arbeitseinteilung Bescheid wissen. Es ist durchaus nicht
gleichgültig, ob allerseits rechtzeitig aufgestanden und
zur bestimmten Zeit pünktlich gefrühstückt und gemeinsam

gespiesen wird, ob die Befehle von einer einzigen
Person ausgehen oder ob mehreren Herren gedient
werden muß. Es ist ihr wichtig, zu wissen, ob sie die
Haushaltsbedürfnisse selber einholen muß, ob sie einen
bestimmten Feierabend und wöchentlich ein paar Stunden

freie Zeit für sich hat, ob sie ihr Schlafgemach mit
anderen teilen muß u. s. w. Die Bezeichnung „Stütze
der Hausfrau" ist daher immer etwas kritisch; sie
besagt etwas Unbestimmtes, vom Zufall und Geschick
Abhängiges. Die Stütze kann je nach Umständen weit
über der Magd stehen, sie kann aber auch viel schlechter
gestellt sein als die Magd und kaitn alle Ursache haben,
diese zu beneiden.

Herz und Verstand in vollendetster Harmonie nennt
man Charakter.

Hartnäckiger Husten, Häufige Katarrhe,
Heiserkeil, kurzen Athem, Auswutlf, Berschleimung der
Lunge, Nachtschweiß, Erkältung und Schlaflosigkeit
heilt rasch und gründlich das berühmte Specialheil-
mittel „Antituberkulin". In Bezug auf die sichere
Wirkung ist Antituberkulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, was durch zahlreiche Anerkennungsschreiben

evident bewiesen ist. Preis Fr. 3. SO. Dépôts:
Apolh. A. Lobeck in Hcrisau, Markt- Apotheke in Basel, ss.s»

kl. i i mi/All. Onofssson an cisn
Kln66»-I<Iini!< eisn

ksi. OIni vsnsiìâì In
k?orn: Ois Oaiaotina isb eis ^sadrcmSSmittisi, às Or-
nädrims (isr Xillâsr als Orsaìs cisr ^luìtvrrQilsk Av^visssil-
liatd smpkoiiivli vvsrfiva ciark. Ois 211m srssst.su Osit sr-
ksisds Omzvaiiciluu^ cisr stiiâsruskIkaidiAsri Ntokks âssssibsu
srki'ârsu ciis Vsràuiiokksid uuâ ^Vssiruilatiou âssssldsu
ssldsd iu oinslu ^sitraum, cisr su krüd srsskàsu russkts
(5—6 Xlouats). (2105

Ul»>» «vl»«»i» nil «vii» genügt es
niebl, einen krrseben leint ?u
besitzen, sonàern täglioke Ilautpklsgs
ciss (ìesiebts nnä ster llânsts ist not-

wenàig. vas beste Mittel kür stiegen
Zweck ist Svvmv lS»»»»«>l», cleren 40-
jäbrigsr Lrkolg ikren b^gieniscben Wert
bewiesen bat. blöden stlesem ausge-
2eiebnstsin Lrostukt wenste man kein

ansteres Laster an als?ii«ivi- às ri? 8»i»»ai» à la
violette oàsr à l'bèliotrope. (U 3371 U) (2134

Ksbkrtkpgn - Lmulsion.
8tern- lllarks

VimiiZIlàs, miäkniälläPiHctküt voàkà emMIeii.
preise inklusive l Lvkaobtvl pkskkvriuünü-IZondons:

Vi 5>ao 4 ft-.; V2 5>ao. 2 fp.
iii»

ksia Ospstî, ^snâs mari sisìr um kostsukrsis àok-
nakmo-Lsnâuus nu odixsu Orsissu. (2126

Saulens I-aboi-stonen, MleiilMellsiàst, Kenk.

Kräftigungsmittel.
Herr Oberstabsarzt Ztr. Aufs in Wlöhrlngen (Baden)

schreibt: „Trotz der kurzen Zeit, während der ich Dr.
Hommel's Hämatogen in seiner Wirkung beobachtet,
habe ich so auffällige Heilresultate wahrgenommen, daß
ich Ihr Präparat unter allen tonischen in die erste

Iieihe stelle. Ich fand besonders eklatante Erfolge bei
einem infolge chronischen Bronchialkatarrhs mit schlimmsten

Erscheinungen ganz herabgekommenen 58jährigen
Manne, der jetzt nach 4 Wochen fast nicht mehr hustet
und wieder frische Gesichtsfarbe bekam." Depots in
ollen Apotheken. (961

«
2ur Ksk. LoaàtunK.

SvrtvQ, àtv w»Q àvr Lxpoàltlov -or Lvkvrâe-
ruox übvi-wlttelt, was» às k'raakAtarwziìv
dvisvlvxt wsraso.

luzskâtSs vsleksà à ì»áaá»o. ^osàsaoawwe r
» vrsodviava »oUva, wS»»va »pàtvatvv» Hv àlltt-

Hvood vorwìtt»s ta aa»orvr A»aà Uv^va.

dsstva ia Visitkorwat dsisvlsxt.
R uk la«vr»tv, à wit Vdltkrv daselodasti »iaâ,

mu»» »okrittliokv 0àrts vtaxvrvtodt ^vràsa,
â» âto Lzlpsàittoa atodt dotait ist, vor» »iod
au» «Us ^ârssssa aazla^odva.

^ »ne cktterè Dame ist K-eneiAt, sa ib» er
»r t?e«ett«cbo/t eben/att» eine aàn-
«/etienste ckttene in iti?-ein Aeniàt-
r.cüe» Leà an/l?unet»nien. 7?« «tcknste»
cken Detne^encken eieei ^îninien san per-
/«ANNA »t»r cken nötiAen Leglaenî/ietii-eits».
Da» 77un» ,'»r »ctiön nnck »onnîA AekeAen,
«n nnniittekdarer IVMe ster Lêaâ, von
6á>ten nniS-eben, »vovon einer sa De-
nntsuni/ Zte^t. â «oÄrste votk»tcknck»Ae
oster teitioeiZe Dsnsion Ae^eden nnst /"cknste

e»ne /reiinstbdlie nnst />«estttâe ^Deîn-
»ketîenste bez ster ^ebiksteten «nst keben»-

er/a^renen Daine anAenâmen An»ct»kn»»
anst xa»»ensten 1»ckii«t?ctîen per^etir. Deste
De/èrensen. De/î.^n/'raAe» anter D^i^re
L74L vern»«rretr st»e àpest. /L14Z

e«aet»r e»ne eara^te, /?»n^e Doctiterî à Aîtê nâen nnst etioa» Ftckrren
^ann sar DesorANNA ster 7k»n»>ner in
ài'ner paniiVie. Astein«ret»enste« Mack-
âen bevo^saAk. vierten anter Dà^re
M D Doste restante Rt.

sSSSS

ats ststciiestlôltterlit »N eine ein/acstie
Dainitie mit Dïnstern oster su einer ättei n,
zit?eAebesttt'r/t»Ae» Daine. Din tritt naet»

Detiedèn. vierten unter Vtli^re
bet'örstert stie àpestition. /LÌ5.97

esactit sa «o/ortiS-e?n Dintritt oste»'" naet» k/ederein^un^t ein« t> eae, a>i/ÜAe
Doctlte»' sar DesorAunA ster DaasAesetîck/'te
in ein« zsteine Dainitie aa/s Danst. Dater
Dot»» saAe«iet»ert,- anet» Deiseentäästi-
AunA. vierten unter Vtii/Pre L1LS be-

/orstert stie Dsxestition. /S7LS

Das Isteal ster Läagtingsnabraux ist stie Nattermilob;
wo stisss ksklt, empüsklt sieb stie sterilisierte öerusr
Dlxen-Milek als dsrväbrtsste, Zuverlässigste

- Milczkt
Diese keimfreie kkaturmilek verbätet Verstauungs-
Störungen. Lis sieksrt stem llinste eins kräftige Ikon-
stitution unst verleibt ibm dlubenstss àusssbsn.

Depots: In rkpotbsken. j1608

In .jester Lonilssiie unst besseren Xnlonialwarvnbanstliin^ erkältlivb.

«NMiUMIlIN
nVIUAKS

Dt« V>»I> K<-I>>>« I ,I I» v<» II 1 < >l»ii l<«

II. I. SD

1W 8vttiette redone àià^?08ckAtteii „ Z. —

M0 öi-iet^0uvett8, KeseMs-komAî „ 2.40
2DD Doppelbogen klein ostsr Dktav-LormatI I^icl^lic-I, FDD Doppelbogen, (Zuart (Dssebäkts-Lormatj

?àp3piei', 10 X1I0 ?r.Z.50, 100 X1I0 ?i'. 32.—
5"^?^ „ 0.80

Lreislists unst Muster gratis unst franko. Lei blinssnstung stss östragss
franko, sonst üaeknabme. j1838

fslàmiMfàik iì. lûîoilorkâusop, Ki-enelien.

Oiràts Ssnckrinssir s.n ckts ì>slrs.irnts srössts rinâ erste

Klioàlis àAliàlt ». Xlàsààl
1899j D «^»1i»»<ItZ»» ^ < <>.

.<.-„..1- U. Liàrmvistkr
wsr-cksr» tri Iri»v5v«tvr lb ri«t «avKtÂItîp; sklsktuisrt

rrrrcl rstorrrrrlsr-t Irr sczliâsr

AM- Ovsßis^LcztiscztihsIpsczktclng. "Ms
Filialen u. Döpöts in allen zrössorsn gtUsttvn u. Drtsviiattsn ster gekwel-!

cberebe pour te Dr nove>»bre une ckiren-
trio«! st-ptstiiiee et ea?peri»nentsts. Dons
aMvinteinents.

^str««»er tes oAve« à ta Dre'sistente
«ko <?ottr«îe, ltlissrz/ xrbs

b'r-t»0!ir<,. /Ztstst

^ in« oebitstete Docbtsr rei/eren Atters,^ in ster D/t«Ae aart» Steiner Ginster
besten« bea-st/»rt, steatset» anst /ransösiseb
sxreebenst, »«usii-atiset» anst auct» täcbtiA
in sten Danst- anst Daasarbeiten, saebt
ibre seit inebr ats seb» stabre innebadenste
Rt.tte au/' ^ln/anzi stes nckcbten stabre«
»Nit einer anstern sasaAensten ?a ver-
tausâin. Ki es ats D/te>?erin anst Dr-
steberin von Dinstern, ats Daasbcktterin
oster verantawrtticb« DesorAerin eines
DastenAesobä/te», sta sie aaet» bierin
starcbaa» täcbtiA itnst e»/abre» ist. Deste
De/erea^e». vierten unter Dbij^re
27?ö be/örstert stie Dspestitio». /21?S

^ iiv suiif/es, i» ,/er Diiickerp/îsM«
v tiir/iti«/e.s, siti'sr/itssix/e« itaei
trtiist.s llkttcko/trit /i»t «ist so/nrt, ««vi-

Rtette s» einen» ici«àe,t
Divikio O/ferter» »»it l?««</»tisctb-
sobri/tevi ?i ?»«t lke/'ere»s«» sin et

rrnte»' Dbi^re 75 D <? Ltsti er» «tie
Dr/i«,tit i,»». sie i'irbton. /L/IS

ei einer arerbannt titebtiAVN Da?nen-
»ebnkisterin /tnstet eine Docbter Au/-

nabnie sar AbsotvieranA einer Ai'iinst-
ticb.n Debre. Dbenso ist Kette /rei /u>
eine AusbitstunAstoebter /itr Da»»en-
scbneisterei anst stron/ebtion. Deste De/e-
renven. vierten unter Dbij^re (7 LS17
be/örstert stie D^pestition. /LS47

Der aus sten besten öitterkräutern
ster Alpen unst einem leiobtverstaulieben
kisenpräparat bereitete klisvnbitter von
^«1». Al«« i v»»»»»», Apotb in
I-ungnau i. L., ist eines ster wertvollsten
Llräktignngsmil tel. Degen Appetite
Insigkeit, lîleiolisuUt, Llutarmut, Her»
vensebwllebe nnäbertrolken an tlüte.
— Leinste Dlutreinigung. (2124

gutes ^usseken
Die Llasobe à Lr. 2'/-» mit Eebrauebs-

anweisung ^u baden in allen Apotbeken
unst Droguerien. (ll 4900 V)



3Brfitoetj£r brauen-JeUung — ®Iäfter für bett fjaualttfiEit Erst»

««««

Sanaiogen
Kräftigung$= und fluffriscbungsmimi, namentlich für die Dcrvcn. « « « «

Ben Dr. med. PinkO, Uliirzbura, schreibt: „Als alter Uerebrer ihres Sanatogen babe ich öfter Gelegenheit

gehabt, ausserordentliche Erfolge mit Sanatogen zu bewundern bei Kindern, die, kurz gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Krankheit, scropbulöser oder sonst krankhafter Ueranlagung."

Zu haben in Apotheken und Drogerien. Uiele hundert atteste von Professoren und Herzten.

Broschüre gratis und franko. [1325

Vertretung für die Schweiz: E. Nadolny, Basel.

H.Scherrer
J* München jk
isT.GÂLLENf
IB Jlluslr.Preisliste Franco. ||

- •£»>
'

; - '

iienenhonig
feinsten schweizerisch. Blütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. AlJ2 Kilo à Fr. 2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn a. B.

Schlafzimmer
mit grossen, guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. [2065

A H! nean seit 34 Jahren Schmiedgasse 15

Uinser, z.„Pelikan", St.Gallen.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich, geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 8 0 Zürich. V ^ Zeltweg 8.
Der 141. Kurs beginnt am 10. Hovbr. 1903 und umfasst die einfache, wie

die feine Küche; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt-
Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000.)

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbaclt, in dritter,
vermehrter und verbesserter Auflage, elegant gebunden,
2130] (OF 1655) Hochachtungsvoll

zum Preise von 8 Fr.
Obige.

r Sitten mil flrampfabern Tilth
offenen feinen SSegajfeien

empfehlen mit

PttUtt'*
funnprcfttu

SRationette IST*
IjanMunJ.
Slerjtliif) 8e>

flutachtet n.
empfohlen.

Sicheret
ßvfolfl.

®ie
Slafche,
jttr 12ßo=
flat flenÜ!
flenb,fjr.3..
Start, penbe

ftfi 811 bie

^egfcï-HpofÇefte
ift #enf,

®epptiltt)eii größeren 2tpo*
IgtftiM&tNttnb Sluslonbe«.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, zur Flora, St. Gallen.

Co<2Ö3G0 6

DKUm
Ceylon-Thee,

China^Thee,

sehr fein
schineckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.60 Fr. 6.-^-
Broken Pekoe 3.60 „ 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —.— „ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per V2 kg
Babatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

Carl Osswald, Winterte.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviett und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Depots:
Baden : L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach: L.Zander & Co., Apotheke.
Bern: Emil Rumpf. Rüti (Kt.Zürich): H. Altorfer.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Chauxdefonds : Droguerie neuchâteloise Gg. Sigg, Sohn.

Perrochet & Cie. Winterthur : 0. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co., Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

EineTADELLOSE BÜSTE!
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch roe RATIÉ'S H

PILULES ORIENTALES!
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantirl, b

welche ohne die Taille vergrössern 1
ein Graziöses Embonpoint erzeugen. |

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende - .1 n -\ 1 ";.I'.Doy & F. Ca utikii,Genf
12, Hue du Marché, od er direct an Ap^.RATIÉ.S.Pass.Verdeau.Paris

m. Stahl - SpringtedeF - Matratze
hatsichvon allenSystemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

entspricht allen Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen, fï
— Prospektus, sowie auch Album über fP

Eiserne und messing-Bettstellen ff
(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung nversendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich'.

'Magenkatarrh, Magenkrampf,!
ZSSSSSSSEL Hersfehler, jSSSSSSS

Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Endlich komme ich dazu, Ihnen über den Erfolg Ihrer briefl. Behandlung zu
berichten. Es sind schon mehr als 2 Jahre verflossen, seit ich Sie um Hülfe
anflehte, und kanu Ihnen jetzt m. Freuden mitteilen, dass ich damals von
Magenkatarrh, Magenkrampf, heftigen Magenschmerzen und Herzfehler gänzl. geheilt
worden bin. Es haben sich Gott sei Dank in den 2 Jahren nicht die geringsten
Spuren mehr von den Leiden gezeigt. Ich kann essen und trinken, was ich will;
der Magen verträgt alles ; selbst sehr anstrengende Arbeiten stören mein
Wohlbefinden nicht. Ich bin wie neugeboren! Wenn ich daran zurückdenke, wie ich
jahrelang unter qualv. Schmerzen arbeiten musste, so kann ich Ihnen nicht genug
für die Heilung danken. Sie können dies Schreiben nach Belieben veröffentlichen.
Mögen recht viele Kranke durch Ihre Wirksamkeit von ihren Schmerzen u.
Gebrechen erlöst werden. Neuweilen bei Kreuzlingen, Kt Thurgau, d. 29. März 1900 :
Otto Frei. Die Echtheit vorsteh. Unterschrift des Otto Frei in Neuweilen
beurkundet: Notariatskanzlei, Kreis Altersweilen. Der Notar des Kreises Altersweilen.
Emil Scherb. Adresse : Privatpoliklinik (Harns, Kirchstr. 405, Glarus. [1688

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wichsen

nnd Blochen der
Pussböden! —
Konserviert Linoleum.
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte 1 —
Gestattet feuchtes
Aufwischen I — Holz«
struktur sichtbar 1

Bei jedem Boden
anwendbar I — Sofort
trocken! — Völlig
geruchlos Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

Lenii & Co..

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzl. geschützt.
Namen „Praktikol" nnd die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Frieilr. Klapp, Sl. Gallen. J. Wiek,

Heiden. Stahel-Uzler, Uster.

(Forts, folgt.) [1964

Kranken-
Heber — Tische

Fahrstühle
Kissen — Bidets

Kopflehnen.
Sämtliches 2144

Sanitäts- Material.

Hecht-Apotheke

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. Ii. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bersrmann & o., Wiediknn-Zürich.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter kür den häuslichen Kreis

5anatogen
KräMgungs unS HuNriscftungsmiMI, namentlich Mr tile Nerven. « « « «

hen vk. med. pinko, llliirzdurg, «chreibi: „LIs älter Verehrer Ihres Zanaiogen habe ich Liter gelegenkeit

gehabt, aUîSîrordenMbe krtolge mit Ssnstogen ?u betvunàn bei Kindern, Lie, Kur? gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Krankheit, scrophulöser oder sonst krankhstter Veranlagung,"

Slu haben in Zpotheken und Drogerien, viele hundert Atteste von Professoren und Kernten.

öroschiire gratis und franko. (1325

Vsrìi-stnng kür- âis L. Naâolriz^, Las si.

N.Lenxkîkkin

IWdllusfr LraisliLls kranco. II

kisitsiikoiig
koin3ton 3o1iweizSrÌ3vli. DlUtendoni^,
veàaukt mit (garantis Mr Lvlktlivît
in BUâssn à 1, 2 u. 4^/2 D^iio à Dr. 2.40
por X^ilo (2003

Aax kuIàZer, llvi » n. k.

Lcklakimmei'
mit grossen, guten, vollständigen Letten,
Laarmatràen, Leder- und Llanin?eug,
von Lr. 550—1200 und msbr, init Kg,-
rantis. Ich macks extra aufmerksam,
dass tür die verlangte Preislage das
denkbar Lests geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann,
Ligsnss Kleber kür polsisrmöbsl und
Lskoration. Versand durch die gan?s
Lebwei?. ádweehslungsreiehss enormes
Lager. j2065

Z seit Zl là» Sslimleilgssse IS

VMSvr, i >>à Sî.«»N«i».

I. àekvi' Koàekuls.
?6IL0â1l sskIsIM VW ÜW6U)6Ig6r-N6^6I

Tsliwsg S D 2üriczli V D ^slìwss Z.
ver 141. Kurs beginnt am 1v. Xovkr. RNVN und umkasst dis einfache, wie

dis keine Küche; der Unterricht wird auk praktische und lsicktkassliehste àt erteilt,
Prospekts gratis. (Lchülerinnsn?ahl bis beute über 2000.)

zugleich empkeble das von mir herausgegebene Ikovhkuvl», in dritter,
vermehrter und verbesserter knllags, elegant gebunden,
2130s (KL 1655) Locbacbtuugsvoll

?um preise von 8 Lr
Oktg«.

Allen mit Krampfadern und
offenen Meine« BehqftÄen

empfehle» wir

Miilkt's
Kompresse«

Rationelle Ve«
Handlung.

Aerztlich
begutachtet n.
empfohlen.

Sicherer
Erfolg.

Die
Flasche,
jllr l Monat

genügend,

Fr. S.,

Man. wende
sich ga die

Meâter-Apotheke
iit Henk,

Depgkittde» größeren Apo-
WkàtîîSZ»-unk Auslande«.

vuchhallung kür Virto, kävker,
kletrger, baden

aller krt, rnit den nötixsn Oosohärtsbiloliern
und kulsitun« 20 Lr. so«en tkaedn, sl178

Koosoh-Lpalingor, Lücbsrexperts, lürivk.

Vor3ao6 6irokt an privais von

Â.kà Äicksreisn
in nur tadelloser tVare kür krauen-,
Kinder- und kstlxSsoti«, Iseeiienllledsr
u. 8. w. in rsioder Ituswakl und ÜU
indssissn ?rs!sen, — Nan verlaufe die
Nusterkollektlon von 1572

L. Ililulisok, die kliirs, 8t. Lallen.

llW
0r«.nxs Dàov k'r. 4.50 k'r.
Lroksii ?skos 3.60 „ 4.—
?skos „ 3.30 „ 3.60

Qualität
8ouàoiit5 Dr. 3.60, XvQxou Dr. 3.60 pvr k/z Kg

lZarl vsswalli, lliàktliûi'.

Darkotol ÌQ 6or Soàoiz ?o3otziiod so3vìiUtzt, omzixo3 Nittol
MrDarkotdoâov, 6a3 konolito3 ^uk^isvàsn ^63tattot,
Olaaz otmo Dlätto sibt» i'akrolarix ti'âlt, Dmoioum von-
3orviàt umk aukkri3okt. ^Vioti3oo imâ öloodoo fällt

6SH2! kort; soruàlos imà sokort troàoiì. L?ousm33o oto. auk àkrago. Das Ditor ^6ld-
lioii su 4 L'r rmà kardlos zu Dr. 4.50 nur allom ookt zu kaboii io kolssmkoQ Dopots:
ZS»«Ivi» : D. damier, ^.xotìis^o. : Doois Driosssr.
R»»«I : Dr. Dro^ zum Diotitiorii. ^ Zkoi'svl»»«!» : D. ^aoâor Ä Oo., ^kpoàslîo.
«vrn: Dmil Rumx»k. »ütt (I^t. 2Uriok): D. ^Itorkor.
vui'Kâoi'r: Dâ. ^dmâon zur alton Dost. : Dodr. l^uiâort.
^à»uxÂ«L«i»Âs: Drosusrio oouoliâtoioiso D?. 3olm.

Dorroodot «à Dio- : 0. Drust z. Lolmsoders.
?'lr»u«i>L'«iît: Danäsodm (Zomp. Dodr. Huiâort.

: <1. Ztaul). Zeiirivt» : Dl. VoMart O)., Naàtsasso.
: Dlslor à Komàart. voo Lllroo, Dmtlmscàrplatz.

Darkotol isr Qietit zu vorxvooksslo mit ^aoiialimimsoo, äio rmtsr 'âtmliok lauton-
âori ^amoo anAskotoo ^orâon. ^1594

ws7/ìoci.i.o8e slisic!
«rrlslt man In 2 dtlonsten durck don Ledrauok rie Nitllê'8 D

à eill^ig ecdìell v. sl8 sesl//?c//iv/t8-?t/tk'Zg/,o/i gsraotirt, à
vvkZlako otmo âis l'Lills vsi grSsssro D

o,« Aâ-5Mlìgîeà-Mkàs
hatsickvon allenL^stsmen als das vollkommenste bewährt.
Lie besitzt sins

v<»i ^iiziti« I> It ^iiiie i tt ît itîit,
wie sie keine anders klatratxs aukweissn kann,

öntspriolit allen ànfoi'àungôn ller S^giene
und ist von unbegrsnrter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Lsksrsn?en. ?5
— Lrospsktus, sowie auch hlkum über DM

klîèlNè «»a MèîZing - kèltttellen x
f6a1644g) von besonders keiner ^kuskükrung ^versendet auk Verlangen der Ladrikant: f1819 ìà

k. Ü68S, ?ilAsrst6K-küti (^ì ?>iriell>. )à

HsrskslilSi'.

>W- Mederlaxe del dc>t>. SìNriolmNNN,
IdarluorUaus, NrUtsrxassv 31, Lî. Llsllsn.

Lndlicb komme ick da?u, Ihnen üder den Lrkolg Ihrer briekl. Lskandlung ?a
dsricbtsn. Ls sind schon mehr als 2 ladre vsrtlosssn, seit icb Lis um Lülks an-
tlskte, und kauu Ikusu )et?t m. Lrsuden mittsilsu, dass icb damals von Nagen-
kàrib, Ngge»kram»ik, billigen tlagensebmer?«» und ller/keblrr gäuül, gekeilt
worden bin. Ls haben sich Kott sei Lank in den 2 kakrsn nicht die geringsten
Lpursn mskr von den Leiden gezeigt. Icb kann essen und trinken, was ich will;
der Klagen verträgt alles; selbst sehr anstrengende Arbeiten stören mein XVoki-
beündsn nickt. Icb bin wie neugeboren! Wenn ich daran xurüekdsnke, wie ich
zabrslang unter izualv. Lcbmsr^sn arbeiten mnssts, so kann ick Ihnen nickt genug
kür die Heilung dauksu. Lie können dies Lebrsibsu nach Lslisksu verökkentlichsu.
Nögen reckt viele kranke durck Ihre XVirksamksit von ihren Lcbmsrxsn u. Ks-
hrseksn erlöst werden. Heuweilsn bei krsuxliugsn, kt Lkurgau, d. 29. klär? I9VV :
Llto Lrsi. Ois Lektbeit vorstek. llntersobrikt des Otto Lrsi in lüsuwsilsn
beurkundet: klotariàkan?Isi, kreis-Xltersweilen. Osr IVotar des Kreises hltsrswsilen.
Lmil Leberb. Adresse: Lrivatpolikliuik Olarus, kircbstr. 405, Olarus, f1688

prslctikol!
LczK^vsiAsr ?»,6r0LS.b.

krspart alles VVlvk-
8SU unâ kloods» àer
k'assdötlvll I — Lou-
serviert Iiivoleuw.
eravktvollsr klauz
otme klättv l —
erstattet kellvütvs^ak-
vlsvkeu! — Holz-
Struktur sielitdar!
Le! ^eàsw Hoài»u au-
veuàdar! — Sokvrt
trovkvu! — Völlig
xsrueklos! Krvsstv

Haltbarkeit!
(Viele Zlouats)

VorlanASQ
Lio Dro3pàto koi

âon allein ison
Dadrikianton

lài à c«„
(L>inslîtsr> Ostsil-VsnsslicZ.)

2iii4Olx I, ^rauiiiüiistsrsti'. 17.
Nan aodto ^enau ank àon Avsetzl. xesvkiitzt.

Xaiueu „kraktikoi" unà àis ?irm»,
6a minâer^vortiso ^aokalimunson oxÌ3tiersn.

Dévotsà'st/»'. S/. 6«llen.

(Doà kolxt.) li964

kranken-
HsdEr — îisàs

Z'atii'slütilS
lîissSu — Siâsls

üopklskusii.
Ländliches 2144

Ls.vitâ.ìL-^àîs.1.

Heeki^oikvlik

Dur 6 k>aiàn
versenden kranko gegen Nachnahme

Kilo, k K», ll. IlliIstts-kt>isII-8si!sil
sca. 60—70 Isiekt beschädigte Ltüeks der
ksillstsu Loilstts-Lsiksll), f 1609

Ler?mann â f!».. lViedikon-Mriek.

Von der grössten ösdsutung k«r dis
richtige

krMriiN àr kiiiài'
ist f1576

ikerxtlick empfohlen,
ölgsss kolàe üsilzllls 33 llsi intem. lloàiizl-

lluîîtellggg in sls3ldult 3, ». IM
tVo looino Osnot sind, diràt duroli

àc?c»d WsdSi-
(17cz^^sraL>i-li-A).



Sdttoetjer Jrauen-Jeifung— glätter för Iren ItlusUdimt Rrete

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-PlüscJi
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduiierte Preise. Muster auf Verlangen solort.

Meterweise Abgabe.
Rossi & Cie. in Zofingen.

Tnde-Teppiche
aus Tnchenden [mi

werden solid und billig mit
schönen Dessins aus alten und
neuen Tuchresten jeder Qualität
verfertigt. Es empfiehlt sich

G. Blum, Teppichweberei
Gehrhalden-Langgasse bei St. <»allen.

CHOCOLAT

BERNE
SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRËMANT

Mme. C. Fischer, Theaterstraâse 20,
Zürich, übermittelt frco. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1731

sind allgemein beliebt

I Man verlange ausdrücklich die I

| gesetzlich geschützte Marke |

,KN0RR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

Damen-, Herren-, Knaben-MLJ
Mittlere Bahnhofstrasse 60.

Meterweise. Master franko. [1734
Maassanfôrtigung tailor made.

SAPONIN
pulverisierte Seife, bestbewhlirtes und billigstes Wasch- undPutz-
mittel, auch bei Maschinenbetrieb, ist echt zu beziehen bei [2101

F. Gallusser - Altenburger
Rosenbergstrasse 4, ST. GALLEN.

Amtlich legalisierte Gutachten zu Diensten. «- • -

+üm Schlank+
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculoaii

tQ werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sich

der "Pilules Apollo ', deren virkendes
Alp das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten

fOr gut befundenen Pillen machen schlank, wirken abar nicht nachteilig auf die Gesundheit
Wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern Wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Emboupoiut
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft Wieder. Dies Ist das Geheimnis Jeder Frau, die
eich eineschlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo "sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts züträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Debaudlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrû
J. RATIE, Anoth., 5, Passage VerdeaU, Paris, IX®.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. GARTIER, 12. Rue du Marché.
Uan verlange auf den Schachteln den Stempel dar "Union dea Fabricants

[1864

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er grnndlieben Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nür wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901J Hochachtungsvoll
Wolfhallten (Bodania) L-AvZt F°h SpeUffler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik.
w ^Sf t-*".'!—*Y r***" dT { r—Vr—'Y d* '

llniihnptrpfflirh flSflan f ettglanz ude Haut, Sommer-
UllUUCI LI Cll Null sprossen und unreinen Teint.

Ein Verauch überzeugt.
Nur der Namenszug

in roter Schrift auf der Etiquette gibt Gewähr für
1807] die Echtheit-

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/9 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptnitderlage f. d. Schweiz.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdauhchkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

perfekte Schneiderin für
Robes und Konfektion.

Yadianstr. 42 St. Gallen.

iPT Versende
echten Bienenhonig:
a) La Rösa - Alpenbienenhonig Fr. 3. 30

per Kilo; (H2329Ch) [2132
b) Poschiavohonig zu Fr. 2. 50 per Kilo;
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr. 1. 80 per Kilo.
Bei grösseren Quantitäten Rabatt.

Jolts. Michael, Pfarrer
in Bi'usio bei Poschiavo (Graubünden).

flffpnp Rpinp bXUIIGIIü UGIIlOy nässen, Orüsen-——— krankheiten,
Kropf, Bleichsucht und Rheumatismus
heilt W sicher auch brieflich
in kurzer Zeit per Dosis à 3 Fr. das

Elektro-homöopathische Institut
Binningen bei Basel. [2139

Man verlange gratis Fragebogen.

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
V2atflckweise ca. 30 Meter au niedrigstem
Eiifgrws-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Einienda, Ularus.

Mustor iranco zu Diensten. [2043

3.nörr, Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes
grösstes 11 lien Qeschaft
Special- H"«"ll"d,.Schwei!
Herren- Damen-NouvacUtés

meterweise; Massarbeiien.
Fertige Loden-Artikel! 11742
Muster- u. Modebilder franco.

Gaxlef Scli.aso.i'ä.'c's

tHerz - Kirchen-Thee,
^in rosa,Silber & tveisßenPacketenjvorzüglicher Schwarzthee

We r
einmal versucht hat,

kauft wieder
„

too
CO

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u- Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, Tianeiie, Ulolldecken etc. zu

feston, billigen Preisen.

Bruppacher & Oo.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmtlnster.
Firmabestand seit 1840. Ehrendiplom 1894. 11782

$urcb baä einfädle ®ellderfnbten beä §errn
SPopl) bin id) oor 3 .lobten bon meinem Sjübrlgen
dirontidjen HJanen-fatmhaftirrlj burd) (Sotteä
fflnabe Dollftiinbig gebellt morben unb Wae wäbrenb
biefer Sabre doüftänbig gefutib. 3d) fiible mieb ba=
ber berpfllcbtet, £errn $opb öffentlich su banten
unb äbnlicb Sielbenben 8« empfehlen, fieb fdjriftli
an §ettn 3 3-3- SßopP In Sjetbe, ©oiftetn, §u
wenben, berfelbe fenbet ein fflueb unb gragebogen
gratis.

Stau SKinna Oiintett In Unterbattau,
1721] St. Stbaffbaufen.

Schweizer Frauen-ZeUung — Visiter flir den lzZuslichen Krew

ftsuskt'sUSri!
Oas Kraktiselisls, Märmsts und Le-

fälligste kür Herbst und Minier ist der
in allen warben wascbsebts (2138

IrjKvt-VllMll-PIlläkd
kür vamen- und kinder-konkektion.

»Sllulisktö fkeise. UllZlök à VeàM înlà

Rossi «Zc Lie. in Z5oLliFelll.

^nlle 1^«ppîv§Kv
t»U»s s"

^vsrâsn solid nnd villis mit
sodönsn Osssins uns s.1tSn nnd
nsiisn l'ucîbrsstsn Isâor k^nnlitàt
vsrksrti^t. Kls ornpilsdlb sied

K. LIum, IkWàedkrki
Kebi-Kslden-I.snggs88e bei St.

enoeot/ti

cnoclli.^7 cnêi^i^i

l!1mo. V. ^Iseker. I^ioatorstraâso 20,
?1»riek, Uborrrrittolt kroo. u. vorsoblossvir
8^8ori Dinsorid. von 30 Lts. iri Narkori
ibro DrosobUro (6. ^.oLaxo) Ubor don

fiaarausfall
unâ IrUdttîitiger ktgtäuen, clsrsn alise-
msins Orsavkvn, Vsrbiltuus uncl bri'
lung. l17R

Zlkid aû^emêlnvs!ie^

stian verlange suàuokuob die l

geseOIiob gesvbiità lliarke

I?u baden in allen bessepenI
kebensmittelgesodskton.

vcimsn-, Herren-, Knaden-

Avtenveise. Auster kranke. ^1734
IVlaassari^Snils^ris tailor made.

S/K5OMI»
pulverisierte Lsiks. dvstdvvUIietss und lbilligsstv« Maseb- und ?à-
rndtsl, aueb bei blascbinsndslrieb, ist eokt ?u desieksn bei (2101

(Z-^IInsLSi- - ^Ibsudui'^si'
Kogendergstragss 4, 81. KattLH.

eVmtlieb legalisierte Lntaobten 211 Diensten. ^ -

3eà1sà»I»

?I»eon mit ??oti? kr. 6.35. — 0k>»?en ^arlinnlimg kr. 6.75. àa w.evâs sied âQ Lsrrü
I. K^I'IL, ^naìk., S, ?ssssFs VsrâssU, ?sris, IX".

Dspov il» : Oivßusris O0V 6c L^.Iì'l'ILkì. 82. Kuo àu AIsroàA.
lî/«D rsr/ânZs âtt<c/e/? Le/iac/tts/i c/s^ Stsmso/ «/»r "l/n/on c/o» fs/zr/ca/it«".

(1864

^il88Sgk Mlj àà lieilgMnàlt.
Osr Hrltsr-isiczbnsts bssbrt siola bismlt, orsobonst s.ri2ii2eÌASi>,

ds.ss or ß-ri»i»«ilivl»«i» lIntorriolrt iv âsr Ilsobni^ dor rno.n. ibls.sss.ss
lSzrstsra Dr. blotsssr), soivis in solavrod. ^oiìszrnans.stilx ortoilt. blàs-
siso Ledinsnnssn z âciob vsrdon nirr ivirklioll kàlaiss Lolaiiior und
Solrnlorinnon v-nsonornrnon. Sod. ànraoidnnson sorns xs^vàrtixsnd,
20iodno ^1W1^ Hcttzd.s.<zdtnossvc>11

^V«KLK»Iàii (Kodanis)
vd. ^pnsnsell ^.-lîk. /zrac^. /ü> >i(stag's u. ^r/nvsd.

IIniit,vi'4rt»kkli^t, g»W I-WM'à »sut, Sommer-
VIIUUVI ti vilIIDII sprossen und unreinen rvini.

klur àor Karnsns^u^

in roter Soirrikt auf der Lticznstts AÍdl, Leväkr kür
1807) dis Làtûsit-

— X^siiis 'dQeli^iZ'S Haiist'i-au —
lässt siok àis Vorteils eotsotieo, ^vslode dsi rioktissr voo
/errister' ^s^rNbutter- erhielt ^ erâeo! ^Ile âaroit dereiteten Lpeisen ^vrcleir voo
sodöllstem ^risedeu uocl taâsllos ksioero t^èsodruae^ unâ sivâ seldst Mr seü^seüe
^sFeri bo^0/NM//e/i / ausserâero oa. 500/g ^r-s/isr-iirs I^u/ibutter-/

V^o niolit sm ?1às erd'âltliod, liskert KUodseri 20 brutto oa. 2^ Rs- 2u Rr. ^.^0.

4^ 2iu 8 li'r., kroi se^ou l^aobuabiuo, Arossoro Nensoo billiger ^1570

k. Mulisvll, ^»kàm 14, 8i. Kallen. HNptiiiiâètk?« 1.4.8el>ve!l.

Lir» Wort ar» âis lVküttsr!
Wenn Ikr gesunde und Icräkiigs Kinder wollt, eruàbrst dieselben nur init

dem laugîjâkrig, äratlieb erprobtsu

Xsissrs KincisrmskI °îD
wslcbss iu seiner vollkommenen Zusammensetzung der Nuttsrmileb glelebkommt.
llesü/.t böeksts âbrbrakt und üslektverdauliebkeit, verkütst und beseitigt Lr-
brseksn und Oiarrkos. Dsder 100 Oanksebreibsu von Hebammen. Ois grosse
Lilligiceit ermögliebt den Ksdrauck jedermann. "4 Kllo-?akst S0 Lts.

Zu babsn in den meisten àpotbeken und besseren Kolonialwarenbandlungen
oder direkt bei I'ir. blab mittelkakrlk
1340) 8t. llisrgrstbsn (Kt. Lt. Lallen)

IìT. â»
perkeltte Lckneiderin kür
Robes und Xonteklion.

Màtr. 42 8t. llallsn.

MS" Versvitck« "MD

eekien Zienenkonig:
a) l.s »ösa - ^Ipondlenonkonig Kr. 3. 30

per Kilo; (»2329 OK) )2132
b) »osobisvobonig ?u Kr. 2 50 per Kilo;
e) »onig »s (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Kr. 1. 80 per Kilo.
I!ei grösseren Huantitätsn »adalt.

»I «»Iix. II ieilZì01, Klarier
ln Ornsi» bei Kosokiavo (Lraubündsn).

slfft>NP »PMPUIIVIIV VVIUv, nässen, orüsen
kranliksiten,

liropf, klvivbsuvkt und kkvumatismus
boilt «ivk«»» êWW aoob l»r!ekliob
in Kursor 2oit per I)osis à. 3 I^r. das

IL>6ktt-o-komö0patki8ekv !n8litut
kinningvn dv« öa8v!. s2l39

Nan verlanso gratis l?ia?eboson.

LabliriîoUMeliSi'
»uS^vsuL I»tv z»riin» worden
VL^ilok^veise oa. 30 Neter «i» ni«tìrt^Stvlp
Ziluzxi-oS-I^rvjS«» s^livkvrt vorn ^brikia^vr
4l»<;«KUvS U«« kvr,

Nüster .ranvo 20 Diensten. ^2043

Z.NW. lîurlci,
Liiluidliksti.77

vrl. l'iiiri!. ,1 oi-iliìi. Ä 0ie.
»Iid«Ii»i>iito», rmommisrtss

ûàà>,..iIi>N lllâli
8sttsii- llân-^ulis-à

Mktvrvkl»«; Aa»»îìrl>siìvn.
k'vrtigv l^oà-^rtikol!^ 1742

^Nvr? Kiràsn l'koo,
vai'^ügliekvi' 8ekwaràee

oàg.1 vsrauekt dat.

^
kaukt visàsr.

do

«)

Lsmtlioko »amen- u. ltinderkonkektion
fertige lilvitl«»' u 4VI»vriui»<?»

Mr Drvvaobsene nod l'övbter, neneste
Meiaerstotte. 7isneiie. WolMecken ete 2u

festen, billigen Dreisen.

Lruppaobsr Ä Lo.
Odsrilorkstr. 27, uvbsn (lrossinUnstsr.
I^irmààlià seit 1840. tlkreiilllplom 1894. >1782

Durch das einfache Hellverfahren des Herrn
Papp bin Ich vor S .fahren von meinem Ljiihrigen
chronischen Magcn-Darrnkatarrtz durch Gottes
Gnade vollständig geheiit worden und war während
dieser Jahre vollständig gesund. Ich fiihle mich daher

vervflichtet, Herrn Popp öffentlich zu danken
und ähnlich Leidenden zu empfehlm, sich schriftli
an Herrn I I F. Popp in Heide. Holstein, zu
winden, derselbe sendet ein Buch und Fragebogen
gratis.

Frau Minna Giintert in Unterhallau,
172» Kt. Schaffhansen.



Stfjtoßijet JTrauen-Jcttuttô — Blätter fur bru fjauelirfîrn Ereie

Töchter-Pensionnat Ray-Moser
in Fiez bei Grandson

Gegründet 1870
könnte vom 1. November an nooh 2—3 Zöglinge zur Erlernung
der französischen Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht.
Familienleben. Ermässigte Preise. Musik, Englisch, Italienisch,
Malen. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten. Für nähere
Auskunft wende man sich direkt an [2117
(Schll80Q) lime. Ray-Moser.

Passugger Ulricusquelle.
Vorzügliches Heilmittel bei Magen- und Darmkatarrh, Gallensteinen,

Gelbsucht, Zuckerharnruhr, Fettleibigkeit und bei Katarrhen der Respiration

sorgane. (H 1834 Ch) [2012
Ueberall in Mineralwasserhandlungen und Apotheken erhältlich.

n.Jiparen^
OPl ßpez

Franz CARL Webeji
62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

ZÜRICH [2040
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DameiiH und Herren^

5fRÜMPFE

Ii
a im

y§
REINWOLLENE IN SCHWA

Baumwollen
Referenzmusler
Sonst werden Wp

einèaÉÉ
%Senduipn

Üiiiilä

ausschire

/>MECHAN ISCH Ex^T!

o-o-

EIGEdaSft^zuFR.1.25
" » FR.0.65

abgegeben,
jn mindestens

irt.

Naffiàti^e

Fr.
Aarbi

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz
» » ,» Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle » zu Fr
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert „
FnssNpiize und Ferne verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

3

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

Cts

«
3

M"
3
3
Cl)
l-s
S*
3
I—
a*

a.
n>
•-»

C/3

0
3*
1 '

n>
h-».
N

1. 25
1. 75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[1666
mehr.

SALUS Zürich :

Bern:
Splügenstrasse 2.

Thunstrasse 32.

Telephon. [2121
Einzige Privat-Institute für Anwendung der Eugen Konrad Mllller'schen

Elektro-Permeatherapie. Rascher, dauernder Erfolg hei Rheumatismen, Gicht,
Neuralgien, Ischias, Schlaflosigkeit, Schreibkrampf, Miwräne, Nervosität etc.
Gefahrloses und schmerzfreies Verfahren. Aerztl. Sprechstunde an Wochentagen

von 3-5 Uhr unentgeltlich. Prospekte gratis. Die Direktion.

Trunksuch.t-Heilu.ng.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Slellvertr.
Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glnrus.

Stottern.
Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementar-
klasse besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühem

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebüh'end
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtlieit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

St. Salter Stickereien
in schönster und solidester Ausführung stets
das Neueste für Frauen-, Kinder- und
Bettwäsche, eigenes Fabrikat, versendet direkt
an Private und Weissnäherinnen. [2099

J. Engeli, Broderies
Speisergasse 22 St. Gallen.

Gegründet 1888.
Verlangen Sie Muster.

a\\\\\\\\\^\\\\\\\\\\\\\\\\\\N\\\>
Amerik. Buchführung lehre

gründlich

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

II. Frisch, Bücherexp., Zürich.

Mit grossem Erfolg und vielfach
ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpastillen
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mittel gegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwächezu-
ständon etc. Preis per Schachtel à
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pharmaceutische Laboratorium

von Neumann-Kessler
Thalweil-Zürich. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

Reese's
^Backpulver
7 f.Kuchen, Gügslhopf,Backwerk, etc.

t

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe. £=ä

in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Kabrlkniederlage b«i (kr F. Schmidt, Zürich

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiaen
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
1587 J Ennenda.

TN Bett- T •

Berner-is Lernen
Kein- u. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster
Jfranco8rZahl' Sp8C. BPaUtaUSSteUem "°n0JBmit8rPreise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrisehem Betrieb und Hsadweberei [1531

Li' formten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1863. 36jährlger Er olgl

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬
kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit iodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Mälzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Ken! Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons. H
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. (4416

Preis
Fr. 1. 30

„ 2. —

1.40

1- 40

„ 1.50

Tuch-&^Ä"MÜLLER"nossM,VNN
Grösles Snezialhaus der Schweiz in Herren-.t Knaben-
Kleiderstoffen Versand! auch an Private zu
wirklichen Engrospreisen.. Muster franco•

20 Prozent

billiger
als durch Reisende.

<3-egren. S@-uLcli.Ih-"u.©teix
wird das

(gesetzlich geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken.
_

Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Màr-kkiiàM kas-àtt
lu I)SÎ (^rauäsou

könnts vorn 1. I4c>vorriDsr s>n nootr 2—3 Töslinxs snr ZSrlsrnnns
âsr krnn^ôsisâsn LprnoNs nnknsNinsn. Srnnâliczdsr Ilrrtsrriczkt.
?sin111snlsì>sn. àznàsstsis Droiss. lVlusilr, Dn^Usod, Italtsnlsok,
Dlnlon. Lssts lìsksrsn-îsn nnâ ?rc>sr>s^ts sn vronstoii. ipilr iräksre
^.nsknnkd tvsnâs rnsn stolr âirskt un ^2117
(Led 1180 (Z) ?Iiiiv. ltlvsvr.

?a88ugg6r llìrieu8qu6ll6.
Vor^nxliebes lleiimittsl bei klaxvn- und Darmkatairk, Gallensteinen,

Ovlbsuvkt, Zuckorbarnrubr, PvttlerbiKkeit und del Datarrbsn der livsp!-
ration sorZans. (D1834LK) s20i2

lllvberall in klineraltvassvrkandliiiiAen nnd rkpotkeken vrkältlieb.
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Herren- unà Oanienstrümple la I^lor, lederkapken, 8cdvvar2

„ „ 8eide und ^Volle, dei^e und 8àvvar2
roli und 80dwar^, la lVlacodaurnvvolle 5u l^r
ViZo^ne, lederMpken und kei^e
la l^Ior, roll, lederfarken und 8odwai-x
reinwollene, in 8eliwarx und kel^e
^Volle und Leide, in 8cliwar2 nncl dei^e
Lckwar^e Wolle mit fardi^er Leide ^e-

8prenkelt, as8ortiert „
Vn«««pt>»ch» «N«I v^r«tàrkî.

Lcdwere 'Winterqukìlitâten in Wolle oder Leide und Wolle äa8 ?aar 20
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81K1.118 2ûrÎOti:
Nsrn:

LplÜASNStraSSe 2.

rkunstl-asss 32.

s2l21
Llinsii^e ?r!vat-Instituts kilr ^nvvenclun^ <lor lîluj?en Xonraâ NUIIsr'3otien

Lllelctro-l^ermea^lisrapis. Ka8oìier, clanernâer Lrkol^ ksi likeninatismen. (liokt,
l^sural?isn, Ibskias, âoklaflysi^ksit, Ledreikkrainpk. Niur'âns, ^srvo8it'àt stv.
(?skadrl03S8 nncl 3vkinsr2!krsis3 Vsrkakrsn. ^.sr^tl. 8x)rvvk3tuncls an Wooden-
tazon von 3-5 lldr unsntssltliod. k'roZpslcto gratis. vle Nirvktinn.

l'rn.u^sn.oàt-IlSiliiiiN.
1700^ ni. k'reuds kann ick Iknsn mitteilen, dass ick dnrek Ikr unsckädl. Ver-
kakren von m. l-sidsnsckakt zeksilt worden bin. Ick bade xar keine l^ust mekr
2nm Irlnkvn, bslinds mied dadnrek viel besser als vorksr u. kabe auok ein besseres
ilusssben. àus Dankbarkeit bin ick xsrns bereit, dies Zsnxnis ^n vsrökkentl und
denken., vvelcbs mick über meine llsilunx dekraxsn, iluskunkt üu erteilen. Kleine
ileilun» wird àksebsn errexsn, da ick als arxsr Irinker bekannt war. Ls kennen
mick xar viele Deute, u. wird man sick allxsm. verwundern, dass ick nickt mekr
trinke. Ick werde Ikr kriskl. Irunksuckt-Dsilverkakren, das leickt mit oder okns
Wissen angewandt werden kann, überall wo ick kinkomme empksklsn. Liklkallen-
str. 36, Aurick III, den 28. Ds?. 1897. àldert Wsrndli. Zur LsxlaubiAunx vorstek.
Dntsrsckrilt des Herrn illdert Wsrndli dakisr. Zürick III, den 28. December
1897. Stadtammannamt Züricb III. Der Stadtammann: Wolfsnsksrxsr, Ltsllvsrtr.
Adresse t'rivntt><»!il»lii»i1c <»Iniu!s, liirckstrasse 405, <»!»> »>«.

Stt»»»n«I», dsilt rmtor Oaraoìis ksi m'li83i-
som llonorar ^l-t33

8pi'avhhkilsnstalt iiei'isau.

Dins Lckülsrin meiner II. Dlemsntsr-
Klasse bssucbts im Oktober a. c. in der

Zpraolikkilaimtalt iieàau
den bsxüxlicksn Durs und wurde er-
lrsulickerweiss von ikrem Dükern

zsksilt. Ds seien daker Litern und
Dskrer auk diese keleZenkeit, Lpraek-
kekler durck ßan? nalurzemässe Klstkode
dsseitixsn ^u können, xsbük end auk-
msrksam xemsekt und dark die Le-
nàunz derselben aus vollster lieber-
2SUAUNA empkoblen werden. ^1588

llsrisau, den 10. Döü. 1901.

II. IIv»v»'t«, Dekrsr, klükle.
Die L.ecktlieit der Dntersebrikt des

D. Deierls, Dekrer, klükls, beglaubiZt
Herissu, den 10. De?. 1901.

Der Dsmsindssckreibsrl
Hd. Ilanimann.

8t. Ksllgt Màmen
in 3odön3tor nnà 8oliäe3tor ^uskildrnne 8tot3
6a« l^ono3to Mr krauen-, liînâsr- unä kott-
wä8ede, oixono3 I^adridat, voraenilod àiràt
an l^rivato und Weig3nädorinnen. ^2099

Lugsli, Lt-uàtios
Lpsiser^asse 22 Lt. Lallen.

«v^rNnNet 188«.
Vsnlanssm Sis IVlosìsn.

xxxxxxxxxx^xxx>^<xxvxxxxxxxxxx^>xxx>

^mki'ik.kuekiûki'ungîlekre
gründ-

lick durck Unterriebtsbrikte. Lrsolg ga-
rsntiert Verlangen Lie ltrstisprosp ^ltSS

II. IXisoli, Dückerexp. l^iii ii li.

^lit 8r033om und vielkacd
Nr^tliod oropkodlon cordon dio

tlsi^pâstillen
„klsrke Ldelweiss und 3 Sterne"
al3 Ko3to3 Mittel soz?on Lrn3t-, blason-
nnd Oarrnlvidon, boi Lod^v'äodesin-
8t.ändon oto. k'reis per Zodaodtol à
12 k>a3t. 2 I^r. kranko dnrod da3

plisnnsceutisclis lZimrstonW

von >t»i>lî»il» Iì< r,»il« i
»iirKvI». W68

^lan avdtv anl Lodutisinardo.

^îssss^s
^k.^usllsZ, SuZsldoxk.Lâàsrì, stv.

^

ane7-/cttât /l» //e^s. ^
m vi-oxen-, Delikàs- u. Zpe^oi-eitisncjlunsssn.

l'gk.->ltn!ects!-Ia?D f. ItslLll

brausn- uilà kssekIeedtL-

?srîoàsriLtôruliA, àsdà-
àìerlsiasli

werden seknsll und dillig ^auck driek-
lick) obus Deruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. nà l.
1587 j Lnnenda.

«ett- ^ »ànsràdsmsil
Itvjo- u. ll»n>-

llur ««rsntiert rvollstos, cl au Srkatteste s s!«snss ?»drik»t.

Uust«r k«n°o°"°^ 8pse. kl'sutsusdeuei'n ^°"°°WK«5?re!s°.

tVlülIsr à 0c>.. I^anysiiîìiâl (LsruZ
Isiiieiivebsrsi mit s>«ttni«!ism llstried u»à Il»iiàv«bersi 11^31

Di- serxrUen <ier IZici«>>nnssensck»st un<i vieler «r. Hotel» »nd ^tnstsltvn

Zkjükrigor artoig. I nNrtN ^« ^rNixIel: IN rii I>n >. ZkjSi>ri»sr ^r «I»!

ktalüextrskt rein, rei?mildsrndes und aullässndss Präparat bei Dökl-
kopk-, Lronckial- und Dungsnkatarrken

IlilslZkxtrskt mit Dreosot, grösster Lrkolg bei Dungenakkectionen
litai?extrskt mit lodeisen, gegen Lkrokulose bei Dindern und Lrwaek-

senen. vollkommener Debertkransrsat?
Illai?extrskt mit Daikpkospkat, bei rkackitiscken und tuberkulösen ltkksk

tionen. Häkrmittel kür knockensckwacks Linder
Fen Z Malzextrakt mit vssosra Lsgrsds, leistet vorküglicks Dienste

bei ckroniseker Verstopkung und Dämorrkoiden

HM- I»i VI »ii<I< i>« ^Iirlx^iit lic i iiml ?I>iI^I»oiiI»i»iir«. -UW
altbewährte Unstenrnittel, nocb von deiner Imitation erreicht, überall känilich. I1Ü6

preis
Dr 1. 30

o 2.^
1.40

1.40

>. 1-50

îuà'ÂUàâ/îl.màLâli
Lröalez Snezisliiaus derLckweiz in Herren-Knaben-
KieillerLlosfen Versandt auek an private zu
vvirkiicben Engrospreisen - Nüster franco. .I,-./

^0 ?r^ôiìt
ibillÎAvr

äl8 clureil lìeiseiiâô.

will àas

(Nsssì^iloD gsscDûì^t)
ais ü>ielivi!-lt«« und !ii»«<1iîii11iìlitk Klittei âr?tlieb smxkoblsn.
Wird tl llliimi»tt nnd iiil lit l iii<5« ii«»iiliiilil. f1391

Zu babsu à 3 Dr. per Lebaciitel in deu ^poàvlivii ^
ttaupt-

depot ^iii I'i»>«t. Ilt im ii li.Iiii lcoi, Xiirii li V
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